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in Schloß Neuhaus, Elsen, Wewer, Sande, Sennelager, Marienloh + PB-Stadtheide
- Anzeige -

Der Eröffnungstag
Schloß Neuhaus-Mastbruch. Das „Michel‘s-Café 
im Fachwerk“ wird offiziell zum Frühlingsanfang am 
kommenden Sonntag, 21. März, eröffnet. Ab 11.00 
Uhr laden Astrid und Horst Michel alle Interessierten 
zu einem Besuch in ihrem neuen Café ein.
„… Feiern Sie mit uns in unserem frisch-fröhlichen Café 
den Start in den jungen Frühling und drücken Sie uns 
„Alten“ die Daumen für eine spannende Zukunft. Ge-
nießen Sie eine Fahrt mit der historischen Postkutsche 
und bewundern Sie unsere weiße Hochzeitskutsche. 
Beide stehen am Eröffnungstag für Sie bereit. Gerne 
vermitteln wir Ihnen auch eine Planwagenfahrt. Für 
Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke zahlen Sie am Tag der 
Eröffnung nur einen Euro und unterstützen mit Ihrem 
Verzehr die „Freilichtbühne Schloß Neuhaus e. V.“.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.“
So ein Auszug aus der offiziellen Einladung von Astrid 
und Horst Michel.

Neu im Mastbruch: "Michel´s Café im Fachwerk"
Schloß Neuhaus-Mastbruch. Vielen 
Leserinnen und Lesern noch als "Hatz-
felder Haus" der Schützenkompanie 
und als "Antik-Café" von Karl-Heinz 
Gawor bekannt, wurde das traditions-
reiche Fachwerkhaus samt alter und 
antiker Einrichtung an der Hatzfelder 
Straße zum Jahresanfang von dem 
erfolgreichen und seit zwei Jahren im 
Ruhestand lebenden Unternehmer-
ehepaar Astrid und Horst Michel aus 
Paderborn erworben.
Allein schon der Untertitel „Café im 
Fachwerk“ hört sich spannend an. Ist 
es auch. Doch wie kommt man von ei-
nem Lettershop und einer Postagentur 
zu einer Postkutsche und einem Cafe? 
Ein weiter Weg… scheinbar. „Vielleicht 
auch etwas ungewöhnlich“, räumt Ast-
rid Michel ein, „aber für uns irgendwie 
logisch, denn es gab über Jahrzehnte 
eine enge Bindung zur Post". Und 
bei Seminar- und Urlaubsreisen nach 
Süd- und Ostdeutschland sind dem 
Ehepaar Michel immer wieder die gel-

ben Postkutschen aufgefallen. "Wenn 
wir mal im Ruhestand sind, wollen wir 
auch so eine haben und die Tradition 
im Paderborner Land pflegen." Gesagt, 
getan und schnell gefunden. Mit dem 
Ruhestand war's aber vorbei, denn 
nun wurden Ziele gesucht, die zu die-
sem nostalgischen Gefährt passen, wo 
die Pferde angespannt werden können 
und wo eine kleine Restauration für die 
Gäste möglich ist.
Auch hier hatten Astrid und Horst 
Michel das richtige Gespür. Sie griffen 
sehr schnell zu, als ihnen das idyllisch 
zwischen Pferdewiesen, Grün- und 
Ackerfläche und doch Stadt nah gele-
gene "Antik-Café" mit großem Biergar-
ten im Mastbruch zum Kauf angeboten 
wurde. Gab es doch hier bereits eine 
kleine und bekannte Gastronomie, die 
sich hervorragend als Ergänzung zu 
den geplanten Kutschfahrten eignete. 
Auch für romantische Brautfahrten 
mit der zwischenzeitlich von der Wit-
we des ehemaligen Kutschers Risse 

(vielen noch 
bekannt als 
Barbarossa) 
aus Oberntu-
dorf erwor-
benen und 
res taur i e r -
ten weißen 
Hochzeitskut-
sche ist das 
„M i che l ´ s “ 
e i n e  g u t e 
Adresse – "…
kann  doch 
h ier  g le ich 
eine kleine 
Hochzeit ge-
fe iert  wer-
den…" freuen sich die neuen Inhaber 
und Betreiber Astrid (64) und Horst 
(71) Michel.
Nach einer kurzen Renovierungsphase 
wird das „Michel´s“ bereits seit Anfang 
März im rustikalen und traditionellen 
Stil als gepflegtes Tagescafé mit Bier- 

und Cafegarten 
und als kleines 
Gesellschafts-
haus weiter ge-
führt. Torten, 
Kuchen  und 
verschiedene 
Kaffeesorten, 
diverse Kaltge-
tränke und eine 
Brotzeit stehen 
zu sehr zivilen 
Preisen auf der 
Karte.
Die Gäste dür-
fen sich auf eine 
k le ine, fe ine 
Adresse freuen 
und in Erinne-
rungen schwel-
gen, wenn sie 
das Haus be-
treten und alte 
Möbel, Lampen, 
Bücher, Bilder 
und sonstiges 

aus der Jugendzeit entdecken. Gastro-
nomie in einem alten Fachwerkhaus hat 
eben ihren besonderen Reiz.
Das „Michel´s“ wird ein stadtnahes 
und sicher bald beliebtes Ausflugs- 
und Einkehrziel für Fahrradfahrer, 
Wandergruppen, Vereine und Familien 
sein. Denn vor der Caféhaustür hat der 
Erholungsuchende viele Möglichkei-
ten: Ein Spaziergang auf dem „Drei-
Seen-Weg“, eine Fahrradtour aus allen 
Himmelsrichtungen zum Mastbruch 
oder eine Wanderung von Schloß Neu-
haus, Sennelager, Marienloh und auch 
aus der angrenzenden Stadtheide – für 
alle ein lohnendes Ziel.
Neben dem Betrieb der im alten 
Fachwerkstil mit viel "Krimskrams" 
und auch liebevoll dekorierten Antiqui-
täten eingerichteten Deele und dem 
naturnahen Cafe- und Biergarten für 
Ausflugs- und Tagesgäste bietet sich 
das „Michel's - Cafe im Fachwerk“ auch 
bestens für kleine Feiern, Empfänge
oder Versammlungen an. Fragen Sie 
einfach nach - das Ehepaar Michel 
berät sie gern.
Geöffnet hat das „Michel´s“ Dienstag 
bis Sonntag von 14.00 bis 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
Tel.: 05254/808286
Mobil: 0170/8068486 oder 
astrid.michel@hotmail.de


